
13.11.2009: 800 Jahre Anhalt
Sehr geehrter Herr Präsident! Meine sehr geehrten Kolleginnen und Kollegen! Vom Einbringer 
haben wir sehr viel über Anhalt erfahren, welche wechselvolle Ge- schichte es vollzogen hat und 
welche wichtigen Beiträge zur Aufklärung und zur Entwicklung der Demokratie an hervorragenden, 
heute dem UNESCO- Welterbe zugehörigen architektonischen Zeugnissen aller Epochen 
stattgefunden haben. Und wir haben auch gehört, dass das noch heute großen Einfluss auf die 
Mentalität und die Identität der dort lebenden Menschen ausübt.

Wenn Sie in das Parlamentshandbuch schauen, dann stellen Sie fest, dass es unter den 
Abgeordneten drei gebürtige Anhalter gibt: neben Jürgen Weigelt und Thomas Felke gehöre auch 
ich dazu.

(Zuruf von Frau Take, CDU)

- Schon gibt es Protest. Bernburg gehört auch dazu. Das war nur eine kleine Nettigkeit am Rande. - 
Wir haben von vielen Anregungen zur Gestaltung des Jubiläums er- fahren.
(Unruhe)

Wir haben auch gehört, dass der in Dessau ansässige Heimatverein dabei federführend ist. Ihm geht 
es darum, dieses Jubiläum in einem würdigen Rahmen durchführen zu können. In dem Antrag geht 
es darum, diese Vor- haben zu koordinieren. Das sollte unsere Aufgabe sein.

Es wurde schon angekündigt, dass sich bestimmte Kollegen dafür stark machen, auch die Finanzen 
zusammenzubringen. Der Ausschussvorsitzende hat vorhin das Signal gegeben, er wisse bereits, 
woher es kommen könnte. Ich denke, wir haben die Aufgabe, zu koordinieren und zu schauen, dass 
es am Ende kompatibel gestaltet werden kann,damit der Veranstaltungskatalog ei- ne gelungene 
Sache werden kann.

Ich bin gespannt auf den Bericht und die Diskussion im Ausschuss,die danach folgt. Wir werden die 
Sache aufmerksam verfolgen. - Vielen Dank.
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